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Sitzungstag  
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Sitzungsbeginn 

13:20 Uhr  

Sitzungsende 

14:50 Uhr  

Sitzungsort 

Sitzungssaal 120 
Rembertiring 8-12 

 
Teilnehmer/innen:  
siehe anliegende Anwesenheitsliste 
 
Tagesordnung:  

TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung  

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 05.06.2010  

TOP 3 Bericht zur Erarbeitung eines Schulentwicklungsplanes für die 

Stadtgemeinde Bremerhaven 
mdl. Bericht 

TOP 4 Änderung des Gesetzes über die Weiterbildung im Lande Bre-

men 
Vorlage L123/17 

TOP 5 Zweite Verordnung zur Regelung der Schulen für Erwachsene 

im Lande Bremen 
Vorlage L124/17 

TOP 6 Unterkünfte frei gemeinnütziger Träger bei Klassenfahrten nicht 

benachteiligen 
Vorlage L 125/17 

TOP 7 Bericht vom Fachtag zur künftigen Gestaltung der Erzieherin-

nenausbildung am 12.05.2010 
mdl. Bericht 

TOP 8 Verschiedenes  

 

TOP  1 Genehmigung der Tagesordnung  

 
Der Tagesordnungspunkt 4 „Änderung des Gesetzes über die Weiterbildung im Lande Bre-

men„ wird mit 7 Stimmen dafür (SPD und B90/Die Grünen), 3 Stimmen dagegen (CDU) und 3 

Enthaltungen (FDP, DIE LINKE und BIW) ausgesetzt.  

Der Antrag der CDU-Fraktion, den Tagesordnungspunkt 6 „Unterkünfte frei gemeinnütziger 

Träger bei Klassenfahrten nicht benachteiligen“ auszusetzen wird mit 10 Stimmen (SPD, 

B90/Die Grünen, FDP, DIE LINKE und BIW) bei 3 Stimmen dafür (CDU) abgelehnt 

 

Die Tagesordnung wird mit vorstehender Änderung einstimmig genehmigt. 
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TOP  2 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
06.05.2010 

 

  

Das Protokoll der Sitzung vom 06.05.2010 wird einstimmig genehmigt. 

 

 

TOP  3 Bericht zur Erarbeitung eines Schulentwicklu ngs-

planes für die Stadtgemeinde Bremerhaven 

mdl. Bericht 

 

Frau Senatorin Jürgens-Pieper begrüßt Herrn Dr. Paulenz und informiert die Deputierten, 

dass es sich bei dem Vortrag um eine Vorab-Information handelt, da der Schulentwicklungs-

plan Bremerhaven vom Magistrat in Bremerhaven noch nicht genehmigt wurde.  

Herr Dr. Paulenz erläutert die Grundzüge des geplanten Schulentwicklungsplanes, der auf 

den Auftrag aus der Koalitions-Vereinbarung zurückgehe und auf eine Gültigkeitsdauer von 

10 Jahren angelegt sei. Es sei beabsichtigt, den Entwurf auf der Sitzung des Schulausschus-

ses am 08.06.2010 zu beraten und zu beschließen. Der Entwurf berücksichtige die besondere 

Ausgangssituation Bremerhavens, die sich insbesondere in Bezug auf soziale Faktoren von 

der Bremens unterscheide. Herr Dr. Paulenz erläutert die Schwerpunkte der Planungen (u.a. 

Schnittstelle Elementarbereich zur Primarstufe, Qualifizierung der Lehrkräfte, Inklusion, Orga-

nisation der Sekundarstufe I, FÖZ für Lernbehinderte, Umgang mit verhaltensauffälligen Kin-

der, Projekt Werkschule, ReBUZ, gymnasiale Oberstufe).  

Es erfolgt eine ausführliche Aussprache zu den Themen.  

Frau Senatorin Jürgens-Pieper kündigt an, dass zu dem Entwurf noch eine schriftliche Stel-

lungnahme an den Magistrat gehen werde. Die weitere Debatte über den Schulentwicklungs-

plan werde dann nach Beschlussfassung durch den Schulausschuss aufgenommen. 

 

TOP  4 Änderung des Gesetzes über die Weiterbildung  im 

Lande Bremen 

Vorlage L123/17 

 

- ausgesetzt, siehe TOP 1 - 

 
TOP  5 Zweite Verordnung zur Regelung der Schulen f ür 

Erwachsene im Lande Bremen 

Vorlage L124/17 

 
Beschluss:   einstimmig 

 
Die Deputation für Bildung stimmt dem vorgelegten Entwurf der zweiten Verordnung zur Re-

gelung der Schulen für Erwachsene im Lande Bremen zu. 
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TOP  6 Unterkünfte frei gemeinnütziger Träger bei K lassen-

fahrten nicht benachteiligen 

Vorlage L125/17 

 
Herr Dr. vom Bruch führt aus, die Deputation für Bildung müsse auch über die Richtlinie in der 

Sache abstimmen und eine Empfehlung gegenüber dem Antrag der CDU (Drs. 17/875) aus-

sprechen.  Es erfolgt eine ausführliche Erörterung.  

Herr Fecker schlägt eine Ergänzung des Beschlussvorschlages durch die Einführung eines 

neuen Punkt 3 vor.  

Der Antrag, über die Richtlinie über Schulfahrten und Exkursionen in der Sache abzustimmen, 

wird mit 4 Stimmen dafür (CDU und DIE LINKE) bei 9 Stimmen dagegen (SPD, Bündnis 

90/DIE GRÜNEN, BIW, FDP) abgelehnt. 

  

Beschluss:    
 
1. Die Deputation für Bildung nimmt den Entwurf der Richtlinie über Schulfahrten und Ex-

kursionen zur Kenntnis. 

 

 einstimmig: 

2. Die Deputation für Bildung bittet die Senatorin für Bildung und Wissenschaft, der Bremi-

schen Bürgerschaft (Landtag) entsprechend der Anlage zu berichten. 

        
9 Stimmen dafür (SPD, Bündnis90/DIE GRÜNEN, Die Lin ke, BIW),  

       3 Stimmen dagegen (CDU) und 1 Enthaltung (FD P) 

3. Die Deputation für Bildung empfiehlt der bremischen Bürgerschaft (Landtag), den An-

trag der CDU „Unterkünfte frei gemeinnütziger Träger bei Klassenfahrten nicht 

benachteiligen“ vom 11.08.2009 (Drs. 17/875) abzulehnen. 

 

TOP  7 Bericht vom Fachtag zur künftigen Gestaltung  der 

Erzieherinnenausbildung am 12.05.2010 

mdl. Bericht 

 

Frau Senatorin Jürgens-Pieper berichtet vom Fachtag und den Überlegungen zu einer inhalt-

lichen Neuausrichtung der Erzieherinnenausbildung, insbesondere zu Fragen des Anerken-

nungspraktikums. Hierzu werde ein Rahmenkonzept erarbeitet, dass der Deputation für Bil-

dung und der Sozial-Deputation vorgelegt werden solle. 

 

TOP  8 Verschiedenes  
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1. Frau Spieß bittet um eine vergleichende Darstellung der Aufgabenstellungen des Zent-

rums für Lehrerbildung an der Universität, des Landesinstituts für Schule und des Lehrer-

fortbildungsinstituts in Bremerhaven. 

2.)  Frau Schmidtke bittet um einen Ergebnisbericht zur Ausschreibung des „Jakob Muth-Preis 

       für inklusive Schule; Gemeinsam lernen – mit und ohne Behinderung!“. 

3.) Herr Wehe vom Personalrat Schulen übergibt eine Unterschriftensammlung zur  

       Verbesserung der Arbeitsbedingungen der Lehrkräfte.  

 

Senatorin   
 

Sprecher    
 

Protokollantin    
 


